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Staatsſekretäre und Miniſter
In Friedrichsruh iſt man ungehalten darüber daß Freiherr

von Marſchall eine ſelbſtändige Meinung und eine ſelbſtändige
Amtsſtellung beanſprucht ies Vergehen ſoll er längſt ſchon
begangen und neuerdings dokumentirt haben durch Aeußerungen
im Reichstage nach denen er bei wichtigen Entſcheidungen ſich
darauf berufen hat auch er ſei mit beſtimmten Maßregeln
des Reichskanzlers einverſtanden ſo in Sachen der Handels
politik Als Graf LimburgStirum kürzlich im Abgeordneten
hauſe den Freiherrn von Marſchall wegen des Verhaltens
gegenüber der amerikaniſchen Tarifpolitik hart anſuhr geſchah
es unter dem Hinweiſe darauf daß der Staatsſekretär nicht
verantwortlicher Träger der Reichspolitik iſt ſondern ſie nur
vertritt s ſei gerade ſo wie wenn ein beſtimmterRegierungskommtſſar ſie auftrete Die Meinung des Grafen
Limburg Stirum J den lebhaften Beifall des Fürſten Bis

marck der in ſeinem leipziger Blatte wieder einmal auseinander
ſetzen läßt daß die Staatsſekretäre gar kein Recht haben ſelbſt
ſtändige Politik auf Grund ihrer eigenen perſönlichen Ueber
zeugung zu treiben wenigſtens nicht ſo lange ſie ſich an die
beſtehende Reichsverfaſſung halten wollen Die Ausbildung der
Staatsſekretäre zu ſelbſtändigen Miniſtern würde eine Ver
faſſungsänderung involviren von der zu befürchten wäre daß
ſie allmälig die Beziehungen der Bundesſtaaten zu einander
lockerte Es iſt richtig daß nur durch eine Verfaſſungs
änderung das Inſtitut der Staatsſekretäre in gleichberechtigte
Miniſterien umgewandelt werden könnte aber es iſt nur eine
ſubjektive Anſicht daß dadurch der Reichsverband gelockert
werden würde Jndeſſen kann das letztere auf ſich beruhen
bleiben da ein Streit um Möglichkeiten eben nur durch die Praxis
entſchieden werden könnte an der es leider fügen wir
hinzu bisher fehlt Jmmerhin ſteht die Sache ſo daß das
jenige was von der Vernunft der Dinge trotz allen Sträubens
von einzelnen Perſonen und von einzelnen Bundesſtaaten
ſchließlich doch erzwungen wird nämlich die wachſende Selbſt
ſtändigkeit der Stagatsſekretäre ſich auch ohne geſchriebene
Paragraphen mehr und mehr durchſetzt Man muß ſich
nicht an den bloßen Wortlaut der Verfaſſung und des
Stellvertretungsgeſetzes halten Es iſt doch eine Thatſache die
keine Diglektik auch nicht die des Fürſten Bismarck beſeitigen
kann daß die Staatsſekretäre eine ſelbſtändige Politik treiben
und die faktiſche Ebenbürtigkeit der Stellung mit der desReichskanzlers ganz von ſelbſt inſoweit erreichen als ſie die

Perſönlichkeiten danach ſind und als die Wichtigkeit ihres
Reſſorts ihnen die Geltendmachung einer eigenen Meinung
S t Die Geſ unde und ſtaatsmänniſcheefähigung des Fürſten Hohenlohe in allen Ehren aber es iſt

doch kein Zweifel daß Frhr v Marſchall neben ihm etwas
ganz anderes darſtellt als blos ein Werkzeug der Kanzlerpolitikund daſſelbe gilt ohne Einſchränkung auch von Hrn v Bötticher

Formell verantwortlich für die Handelsvertragspolitik war
Graf Caprivi und iſt Fürſt Hohenlohe doch materiell getheilt
hat jener und hat dieſer Kanzler die Verantwortlichkeit mit
dem Frhrn v Marſchall Wer will das leugnen Wer ſtellt
ſich in den politiſchen Bewegungen der Gegenwart überhaupt

4 m
Einunddreißigfter Jahrgang

ſo an als wäre es anders Greifen denn nicht Graf Lim
burgStirum und die ſonſtigen Agrarier gerade den Freiherrn
v Marſchall als den Vater der Handelsvertragspolitik fort
während an Sie thun es doch nicht um die Reichs
verfaſſung zu verdunkeln wie Fürſt Bismarck es benennt und
beklagt ſondorn ſie thun es weil es eben ſo iſt

Nün möchten wir wohl wiſſen ob irgendwer in Deutſch
land ſei es in den Regierungen oder in den Parteien ſich
durch einen Zuſtand beſchwert fühlen kann der wie geſagt
der natürliche Ausdruck gegebener Verhältniſſe iſt und dem
nur noch die verfaſſungsmäßige Ausprägung fehlt damit er
mit ſeiner ganzen Wohlthat immer rein verfaſſungs
mäßig betrachtet wirken kann Es iſt ja gar nicht möglich
daß der Reichskanzler die Fülle der Geſchäfte allein zu
führen vermag nicht einmal ganz überſehen kann er
ſie Das Stellvertretungsgeſetz das Fürſt Bismarck
ſich abringen mußte hat allerdings die nach dem Buchſtaben
alleinige Verantwortlichkeit des Reichskanzlers wiedernm nach
dem Bnuchſtaben nicht geſchmälert aber das Geſetz hat doch
einen Zuſtand ermöglicht der in die Gleichberechtigung langſam
hinüberleiten wird Wie unhaltbar die Verhältniſſe wären
wenn nicht die Starrheit des Verfaſſungsartikels durch eine
lebendige Fortentwicklung nach den Bedürfniſſen der Gegenwart
gemildert würde das nimmt man nur darum nicht wahr weil
dieſe Milderung ganz zwanglos vor ſich geht Freiherr
von Marſchall iſt als Mitglied des preußiſchen Staats
miniſterinms dem Miniſterpräſidenten Fürſten Hohenlohe über
dies koordinirt ebenſo r v Bötticher als Vicepräſident des
Stagatsminiſterinms Nun läßt ſich zwar das leipziger Bis
marcksblatt im Auftrage dahin veruehmen daß die Reichs
ſtaatsſekretäre auch im preußiſchen Stagatsminiſterium nur als
Vertreter der Reichskanzlerpolitik in den Fällen zu funktioniren
hahen wo der Reichskanzler ſelber nicht imſtande iſt die
Reichsintereſſen perſönlich wahrzunehmen Es treffe auf ſie
nicht zu daß nach preußiſchem Staatsrecht jeder Staats
ſekretär eine ganz ſelbſtändige Stellung und das Recht freier
Abſtimmung im Miniſterkollegium habe Dieſes Recht ſſtehe
nur Miniſtern zu die ein eigenes Reſſort ſelbſtändig ver
walten aber nicht Reichsbeamten die lediglich zur Unter
ſtützung der Reichspolitik als Beiſtände oder Vertreter des
allein verantwortlichen Kanzlers zu preußiſchen Stagtsminiſtern
ohne Portefeuille ernannt worden ſeien

Demgegenüber iſt zu bemerken daß es Miniſter ohne Porte
feuille augenblicklich in Preußen nicht giebt Frhr v Marſchall
iſt preußiſcher Miniſter des Auswärtigen die Stellung eines
Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums die Herr v Bötticher
bekleidet iſt kaum als portefenillelos zu bezeichnen Der Vice
präſident hat außerordentlich wichtige Funktionen und dem
gemäß einen umfangreichen Geſchäftskreis Nun könnte man
ſagen daß der preußiſche Miniſter des Auswärtigen ja eigent
lich nur die Vermittlung mit den Bundesſtagten zu beſorgen
hat alſo im Grunde nichts als ein Organ des Reichskanzlers
im Verkehr mit den Bundesregierungen iſt Aber Freiherr
v Marſchall hat nicht blos thatſächlich einen weſentlichen An
theil an der Leitung der Reichspolitik nach außen hin ſondern
er hat auch als preußiſcher Miniſter diplomatiſche Beziehungen
ganz ſelbſtändig zu pflegen nämlich die ſehr wichtigen Be
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iehungen zum Vatikan bei dem kein Vertreter des Reichsn nut ein Vertreter des Staates Preußen a iſt
Dies ſoll nur angeführt werden um den eigentlich überflüſſigen
Nachweis zu unterſtützen daß die Zuſtändigkeiten der Staats
ſekretäre in dieſer ihrer Eigenſchaft mit ihren Pflichten und
Rechten als gleichgeſtellte preußiſche Miniſter vielfach Hand in
Hand gehen Derſelbe Mann kann ſich doch nicht in einen
ſelbſtändigen Reſſortchef und in einen untergebenen Beamten
theilen und wenn die Rei sverfaſſung eine ſolche Theilung
vorſchreibt ſo ſpotten das Leben und die Entwicklung ſolcher
Theorema

Der Zuſtand wie er ſich materiell herausgebildet hat wirkt
wie ein VBentil an der ſonſt wohl energiſcher vertretenen For
derung daß die Reichsverfaſſung ausgebaut werden möge daß
wir Reichsminiſter bekommen mögen Man hat wie man
wiederholen darf auch gar nicht einmal den Eindruck als ob
die zunehmende Selbſtändigkeit der Staatsſekretäre von den
Bundesregierungen mißtrauiſch angeſehen würde Den Bundes

ſtaaten wird nicht das Geringſte an ihrer a
gewährleiſteten Selbſtändigkeit geraubt ielleicht ogar könnte
man umgekehrt behaupten daß ſie inſoweit verlieren als die
formale Unterordnung der Staatsſekretäre unter den Reichs
kanzler noch fortdauert So z B faßt der Staatsſekretär
Graf Poſadowsky ſeine Stellung mit befliſſener gern ſo
auf W er ſeine Abhängigkeit vom Reichskanzler gern betont
In Wahrheit aber wird die Reichsfinanzpolitik weniger vom
Fürſten Hohenlohe als vom preußiſchen Finanzmini ter
von Miquel mit gemacht und wir können uns nicht vorſtellen
daß dies Verhältniß in München Stuttgart uſw lieber geſehen
wird als wenn ein rn Reichsfinanzminiſter da wäre
der ſich um den preußiſcheu Kollegen wahrſcheinlich ſehr viel
weniger kümmern dafür aber um ſo mehr auf die Ueber
einſtimmung mit den Bundesregierungen bedacht ſein würde

Dentſches Reich
Parlamentariſches

Berlin 22 Mai Der Reichstag ſetzte heute die zweite
Berathung der Handwerkervorlage bei dem 100a
weitere Beſtimmungen über fakultative Zwangsinnungen fort
Zu dieſem Paragraphen beaniragt Abg Kopſch freiſ Volksp
Streichung der Beſtimmung daß die betheiligten Gewerbe
treibenden zu einer Aeußerung für oder gegen Einführung des
Beitritts wanges nur durch ortsübliche Bekanntmachung auf
gefordert werden können Geh Rath Dr Wiklhelmi ſpricht
gegen den Antrag der zu viel Koſten verurſachen würde
Abg Oſann und Abg Richter befürworten denſelben Eine
perſönliche Aufforderung zur Abſtimmung ſei das mindeſte was
man bei der Wichtigkeit der Sache verlangen müßte Miniſter
Brefeld meint es ſei nicht anzunehmen daß die Mehrheit der
Abſtimmenden nicht mit der Mehrheit der Betheiligten zuſammen
falle wer aus Jndolenz nicht Einſicht von den Liſten nimmt
oder ſeine Stimme nicht abgiebt der müſſe dann mit Einführung
der Zwangsinnungen einverſtanden ſein Daher könne er die
Befürchtung nicht theilen die ſich an die Akten knüpfen Nach
weiteren Bemerkungen des Abg Hitze beantragt Abg Richter
daß die Benachrichtigung durch ortsübliche Bekanntmachung und
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Wanderungen durch die Leipziger Anusſtellung
II

Jn ſehr erfreulicher Weiſe haben ſich die Königlich
ſäch ſiſchen Staatsverwaltungen an der Leipziger
Ausſtellung mit betheiligt Jhre Ausſtellung befindet ſich ab
geſehen von einem Theil der Ausſtellung der EiſenbahnVer
waltung in einem ſtattlichen Bau der ſich an die Jndnuſtrie
halle anfügt Ein vortrefflicher ſorgfältig gearbeiteter Katalog
dieſer Sonder Ausſtellung iſt im Verlag von Arthur Felix in
Leivzig erſchienen

urch einen würdigen Portalbau betritt man das Oktogon
der Eingangshalle in der ein Werk des Dresdener Bildhauers
Armbruſter Fama den Ruhm der Technik und der
Wiſſenſchaften verkündend, ſeinen Platz gefunden hat Zur
Linken uns wendend treten wir in die erſte Abtheilung der
Ausſtellung des Miniſteriums der Finanzen die Abtheilung der
Straßen und Waſſer Bauverwaltung Das Königreich Sachſen unterhält von gewiſſen Wegen ſo in Dresden

abgeſehen zur Zeit 3642 km Staatsſtraßen davon 5 km in
Altenburg und Reuß ä L Die Länge der Staatsſtraßen iſt
gegen früher im Rückgange begriffen Denn einerſeits überRehmen Städte und auch größere Landorte alljährlich gewiſſe

Strecken in ihrem Gebiet gegen Entſchädigung in eigene
Unterhaltung andererſeits werden neue Staatsſtraßen grund
ſätzlich nicht gebaut andere Straßen nur ausnahmsweiſe
und unter Vorbehalt des Widerrufs in ſtaatliche Unter
haltung genommen Von den Staatsſtraßen ſind zur Zeitchauſſirt 3621 km in voller Fahrbahnbreite Iſtaſten

20,2 km und auf Brücken mit Holzfahrbahn
verſehen Km Die bauliche Unterhaltung und Reinigung
hat in den Jahren 1886 1895 bei 3683 km mittlerer

Straßenlänge ohne den Aufwand für die Wärter im Jahre
durchſchnittlich 2,105,000 einſchließlich dieſes Aufwandes
aber 2,771,000 M gekoſtet Das macht für das km eine
Ausgabe von 572 M reſpektive 753 M Dabei muß man
erſtens in Betracht ziehen daß im Königreich durchſchnittlich
235 Köpfe auf das qkm kommen eine Bevölkerungsdichte die
auf die Stärke des Verkehrs und die Abnutzung der en
von größerem Einfluß iſt Zweitens daß infolge der Ent
wicklung der r ſehr hohe Löhne gezahlt werden müſſen
Die Ausſtellung erläutert das geſammte Straßenbauweſen durch
eine große Anzahl zeichneriſcher Darſtellungen insbeſondere
über die Verkehrswege Sachſens die Abgrenzung der Bau

inſpektions und Amtsſtraßenmeiſterbezirke die Dichtigkeit des
Staatsſtraßennetzes die Verkehrsſtärke die Länge der erforder
lichen Maſſenſchüttungen den Bedarf an Unterhältungsmaterial
die Koſten der Straßenunterhaltung die Erlöſe aus den Baum
pflanzungen von 1886 1895 jährlich aus Obſt und Holz
zuſammen durchſchnittlich 145,941 M den Verbrauch ver
ſchiedener Materialſorten die Vertheilung der Unterhaltungs
koſten und die Koſten der Schneefortſchaffung Die letzteren
betrugen dürchſchnittlich 237,000 M im Jahre ſchwanken aber
außerordentlich Es ſtehen z B 46,700 M im Jahre 1890
452,400 M im Jahre 1895 alſo das Zehnfache gegenüber
Des weiteren bietet dieſe Ausſtellung eine Anzahl Photographien
von Geräthen eine große Steinſammlung die die zur Straßen
unterhaltung verwendeten Geſteine zur Anſchauung bringt
Zeichnungen der größten hölzernen Bogenbrücke in Sachſen
der im Jahre 1830 vollendeten Wurzener Muldebrücke deren
Holzwerk bis heute im weſentlichen keiner Erneuerung bedurfte
und ger älteren Straßenpläne von hiſtoriſchem Jntereſſe

Das Waſſerbauweſen iſt im weſentlichen Elbſtrombau Die
Elbe der wichtigſte Strom von Sachſen und eine Haupt
verkehrsader war ſich ſelbſt Veie und verwilderte bis
1821 von den Elbuferſtagten die Elbſchiffahrtsakte vereinbart
wurde durch die die Regierungen ſich zur Beſeitigung aller Un
regelmäßigkeiten im Elbſtrome verpflichteten Wie Sachſen
ſeitdem die Regulirung der Elbe an ſeinem Theile durchgeführt
hat das zeigen die Zeichnungen Photographien und Modelle
der Elbſtromberichtigungen aus älterer und nenerer Zeit
Jhuen reihen ſeh ie Darſtellungen von Hafenanlagen die
bedeutendſte iſt der 1890 1895 erbaute König Albert Hafen
in Dresden der bei einer Länge von 1200 m und einer
rößten Breite von 150 m eine Fläche von 14 ha umfaßt und
ür 320 Johrgeuge Ranm bietet ſagen und Elbe

brücken an Weiter ſehen wir eine vollſtändige Sammlung der
für die Elbe Stromkarten und Profildarſtellungen
von Schriften Zeichnungen und Jnſtrumenten die ſich auf die
Waſſerſtandsbeobachtungen beziehen ſowie verſchiedene zeich
neriſche Darſtellungen die die Betriebsmittel der Waſſerbau
verwaktung Dampfbagger Taucherſchiff Dienſtdampfer behandeln und ren Schifoverkehr auf der Wege Elbe ver
anſchaulichen der in an Dresden und Rieſa ſeine be
deutendſten Stationen hat Sehr lebhaft entwickelt hat i
der Perſonendampfſchiffsverkehr in den Jahren 1876 bis 189
in Rieſa von 171 bis 1249 Dampfer in Dresden von 1006
bis 2119 in Schandaun von 529 bis 2029 in gleicher Weiſe

iſt der Verkehr der Radſchleppdampfer und der Segel und

Schleppſchiffe gewachſen abgenommen hat der Floßverkehr
Die Geſammtzahl der Schiffe der ſächſiſchen Elbflotte beträgt
584 die Geſammttragfähigkeit 143,482 Tonnen Endlich ſehen
wir noch einige Projekte über deren Ausführung die Ver
handlungen noch ſchweben die Regulirung der Elſter von
Pegau bis Zwenkan die Thalſperre im Gottleubathal und den
an in Halle viel erörterten Elſter Saale Kanal Leipzig
Creypau
Wir ſchreiten durch die Eingangshalle zurück und treten in

die n des Kultusminiſteriums Sie iſt nicht
groß aber bedeutſam Die Ausſtellung der Landes
univerſität Leipzig bringt zunächſt die Baupläne für den
Univerſitätsneubau auf dem Areal des Panlinum und das Modell
für die Fagade des Auguſtenms das Modell und die Baupläne
für die Frauenklinik Das Anatomiſche Jnſtitut ſtellt
aus Gipsabgüſſe des wer Körpers zur Veranſchaulichuug
der Form und Lagerung der Eingeweide vergrößerte Gehirn
modelle Mikrotome zur Herſtellung feiner Organdurchſchnitte
ein Modell zur Veranſchanlichung der Bewegung des menſch
lichen Körpers beim Gange von Profeſſor Dr O Fiſcher
konſtruirt und eine Anzahl von Photogrammen embrhyologiſcher
und hiſtologiſcher Objekte Das Pathologiſche Jnſtitut
bringt eine Sammlung von Glasphotographien nach mikro
ſkopiſchen Originalpräparaten als Anſchauungsmittel für das
Studium der krankhaften Gewebsveränderungen und eine Anzahlvon Originalkulturen von Bakterien auf Selatine und Agar

Agar Das Pharmakologiſche Jnſtitut eine Zuſammen
ſtellung chemiſcher Präparate von 44 chemniſch reinen Pflanzen
beſtandtheilen und deren Verbindungen die im Inſtitut als
Arzneidroguen iſolirt worden ſind eine Zuſammenſtellung von
17 der e hen Gifte eine ine ng ſeltener Droguen
und eine Zuſammenſtellung von Original Anſchauungstafeln
ſür den pharmakognoſtiſchen Unterricht Die Medi ziniſche
Klinik hat neben Anſichten und Grundriſſen des Jnſtituts
Gypsabgüſſe zur Veranſchaulichung von Veränderungen ver
ſchiedener Körpertheile bei Krankheiten Wachsmodelle embryo
naler den und Photographien verſchiedener Veränderungen
der äußeren Körperform bei inneren Krankheiten ausgeſtelltdie Chirurgiſche Klinik vierundvierzig ſehr Wieſen
Röutgenphotogramme an Kranken der Künik aufgenommen

Fa n g r V er d des Sagen chenJnſtituts über die Größe der Luftverderbniß durgBeleuchtung Keimzahl an d er
Leitungswaſſers die in Leipzi

Zuſammenſetzung des ſtädtiauf den Erdboden iegen
Rußmengen verſchiedene Bakterienkulturen u g w Das
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beſondere Mittheilung zu erfolgen hat Es folgen Aeußerungen
der Abgg Oſann und Jakobskötter Der Antrag Kopſch
wird darauf zurückgezogen Da die nun erfolgende Abſtimmung
zweifelhaft erſcheint und der Präſident die Abſtimmung zu
wiederholen beantragt auch fortwährend neue Abgeordnete den
Saal betreten beantragt Abg Richter namentliche Ab
ſtimmung Abg Gröber hält dies für geſchäftsordnungs
mäßig nicht zuläſſig Es folgt unter großer Unruhe eine erregte
Geſchäftsordnungsdebatte an der ſich die Abgg Richter
Gröber Rickert Präſident v Buol und Knörcke be
theiligen Der Präſident ſchlägt nunmehr die Auszähl ung
des Hauſes vor dieſelbe ergiebt die Anweſenheit
von 161 Mietgliedern von denen 58 für und 103
gegen den Antrag ſtimmen das Haus iſt alſo
beſchluß unfähig und die Sitzung darauf um 1 Uhr 20 Min
geſchloſſen Die nächſte Sitzung beginnt um 2 Uhr mit der
Fortſetzung der bisherigen Tagesordnung Zweite Berathung
der Handwerkervorlage Bei der Abſtimmung über den Antrag
Richter iſt das Bureau zweifelhaft weshalb Aus zählung
erfolgt Dieſelbe ergiebt die Anweſenheit von 171 Abgeordneten
von denen 65 ſür und 113 gegen den Antrag ſtimmen Das
Haus iſt alſo wieder beſchlußunfähig Die nächſte
Sitzung beginnt um 2,30 Uhr mit der Tagesordnung Servis
tarife Am Bundesrathstiſche Staatsminiſter v Bötticher
und der Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowsky Der
Präſident eröffnet um 2 Uhr 35 Min und ſchlägt vor
mit der Klaſſeneintheilung der Orte zu beginnen Abg
Dr Lieber berichtet über die Beſchlüſſe der Kommiſſion Bezüg
lich einer Reihe von Ortſchaften hat die Kommiſſion die Ver
ſetzung in eine höhere Klaſſe beantragt Dieſe Anträge werden
angenommen Eine Reihe von Anträgen aus dem Hauſe um
Verſetzung in eine höhere Servisklaſſe wird abgelehnt Abg
Trimborn beantragt die Verſetzung von Köln in die Klaſſe A
Abg Lieber als Berichterſtatter bittet an den Beſchlüſſen der
Kommiſſion feſtzuhalten Staatsſekretär Graf Poſadowsky
ſchließt ſich dem an da eine Erhöhung der Quartierentſchädigung
ſelbſt nach der Erklärung der Kölner Behörde nicht nothwendig
ſei Uebrigens ſollte je nach fünf Jahren eine Reviſion der Feſt
ſetzungen ſtattfinden Die Konſequenzen des Antrages für andere
Orte waren zu weitgehend Nach weiteren Bemerkungen der
Abg Hammacher Trimborn und Lieber ſowie des
Schatzſekretärs Poſadowsky wird der Antrag Trimborn ab
gelehnt Für denſelben ſtimmt nur das Centrum

Berlin 22 Mai Das Abgeordnetenhaus nahm den
Geſetzentwurf betreffend Tagegelder und Reiſekoſten der
Staatsbeamten unter Ablehnung des Antrages Mies
welcher eine andere Normirung der Reiſekoſten vorſchlägt in
dritter Leſung an Desgleichen werden in dritter Leſung an
genommen die Vorſchläge betreffend Reglementsänderung der
Offiziers Wittwenkaſſe ſowie die Vorlage betreffend Forſtſchutz
beamten der Gemeinden der Regierungsbezirks Wiesbaden
letztere mit kleiner redaktionellen Aenderung ferner der Geſetz
entwurf betreffend die Verpflichtung bürgerlicher Gemeinden be
züglich der Kirchen Pfarr und Küſterbauten letzteren debatte
los Bei der erſten Leſung des Geſetzentwurfes betreffend Er
werb von Theilen des Aachen Maſtrichter Eiſenbahnunter
nehmens durch den Staat wiederholt der Miniſter Thielen
die geſtrige Erklärung im Herrenhauſe über das Eiſenbahn
unglück bei Gerolſtein und begründet ſodann die Vor
lage Der Vicepräſident Krauſe dankt dafür Der Finanz
miniſter Miquel befürwortet den Nachtragsetat betreffend
erſte Rate der Bahnhofsbauten Aachen 500,000 Dort
mund 400,000 Bochum 100,000 M durch Hinweis auf
die Betriebsunſicherheit die der bauliche Zuſtand bedinge
Abg Sattler befürwortet die Forderung
bemängelt die Langſamkeit des Ausbaues der Bahnhöfe Gleiwitz

peln Beuthen und beſonders Stettin Der RegierungsverWer u der Stettiner Bahnhof werde noch in dieſem
Jahre fertig Abg Kirſch erwähnt daß Aachen zum Bahn
hofsbau 300,000 M zuſchießen müſſe während Dortmund viel
beſſer forktkkomme Abg Schmieding beſtreitet daß Dortmund
begünſtigt werde Miniſter Thielen weiſt die Vorwürfe
Brömel s wegen des Stettiner Vahnhofsbaues zurück Darauf
wird die Vorlage der Budgetkommiſſion überwieſen und zur
zweiten Leſung des Geſetzentwurfs betreffend Erweiterung des
Staatsbahnnetzes und Betheiligung des Staates am Kleinbahn

Abg Bröme 3

bau und Errichtung von Kornlagerhäuſern übergegangen Es liegen
Anträge Gamp auf möglichſt ausſchließliche Verwendung in
ländiſchen Materigls bei den Bahnbauten ſowie Zuſatzantrag Gamp
vor wong 5 die Beſtimmung über Verträge wegen unentgeltlicher
Hergabe des Grund und Bodens beſchränkt wird durch den

Heer und Marine

Bei r der Rang und Quartierliſteſagt das Berl Tagebl Die Zweitheilung der Armee
näch Adligen und Bürgerlichen ſchreitet mehr und mehr
fort Jn allen höfiſchen Garniſonen ſei der Adel faſt aus
ſchließlich in den Ofſiziercorps vertreten während da wo die
Verhältniſſe nicht ſo angenehm ſind alſo in den Militär
kolonien an der Grenze die bürgerlichen Elemente aus
reichen

Generalmajor Habering wurde mit der Führung der
6 Jnfanterie Brigade beauftragt und in den Adelſtand erhoben

Zur Frage der Fenerbeſtattung
Die Voſſ Ztg hatte am 13 Mai mitgetheilt daß der

Vorſtand des Vereins für Feuerbeſtattung in Berlin am
Zuſatz ſoweit die landespolizeiliche Abnahme es als nothwendig
bezeichnet Der letztere wird angenommen über den erſteren
entſpinnt ſich eine länere Debatte Die Abſtimmung darüber
wird bis zur dritten Leſung verſchoben An der Debatte be
theiligte ſich auch der Miniſter Thielen Schließlich wird die

Vorlage in allen Poſitionen bewilligt Die Petitionen werden
in verſchiedenen Leſungen berathen Nächſte Sitzung Montag
Tagesordnung Dritte Leſung des letzten Punktes der heutigen
Tagesordnung und Jnitiativanträge

Hohenlohe über das Vereinsgeſetz im Reichstage kommt die
Poſt zu dem Schluſſe daß die Abſtimmung des Prinzen
keinerlei politiſche oder ſymptomatiſche Bedeutung habe, ſondern

lediglich der Ausdruck ſeiner perſönlichen Ueberzeugung ſei
Wir ſind über dieſe Abſtimmung anderer Meinung

Fürſt Bismarck ließ dem Bureau des Herrenhauſes eine
Mittheilung zugehen daß er dem Antrage des Grafen
Tſchirsky Renard betr Erhaltung des Grunewaldes
beitritt

Der National Zeitung wird beſtätigt daß für die
Militärſtrafprozeßordnung in München das Verlangen
nach einem beſonderen oberſten Gerichtshof für
Bayern nach wie vor geltend gemacht wird

Volkswirthſchaftliches

Ueber den amerikaniſchen Zolltarif wie er aus dem
Senate hervorgegangen iſt bringt die Köln Ztg jetzt noch
einige Einzelheiten Wir entnehmen daraus die auf die
Prämien bezüglichen Sätze welche an Stelle der Reciprocitäts
beſtimmungen getreten ſind ſie lauten

Wenn irgend ein Land oder eine Kolonie direkt oder in
direkt Ausfuhrprämien für ein Erzeugniß bezahlt das nach
dem Tarif der Vereinigten Staaten zollpflichtig iſt ſo ſoll
auf dieſen Gegenſtand bei der Einfuhr in die Vereinigten
Staaten ein Zuſchlagszoll erhoben werden der genau demBetrage der Ausfuhrprämie entſpricht die vom Urſprungs
lande bezahlt wird Es ſoll dabei gleichgiltig ſein ob das
Erzeugniß direkt vom Urſprungslande oder auf Umwegen ein
geführt wird und ob es noch im Urzuſtande oder bereits
anderweitig verarbeitet worden iſt

Der Schatzminiſter ſoll die Weiſung erhalten ſich von Zeit
zu Zeit über die Höhe der gezahlten Ausfuhrprämien zu ver
gewiſſern und Regelin zur gehörigen Feſtſtellung ſolcher Waaren
zu erlaſſen

Unter dem Namen Deutſcher Volksfechtſchul
verein Abtheilung Berlin hat ſich in der Reichshauptſtadtein Verein gebildet der regelmäßig wiſſenſchaftliche Vorträge
veranſtalten will zu dem jedermann Männer und Frauen der
Zutritt freiſteht Unter den Mitgliedern des Komitees befinden
ſich Prof Erich Schmidt und Prof Laſſon

14 Dezember 1896 ein Geſuch an den Evangeliſchen Ober
kirchenrath gerichtet habe er möge das Verbot aufheben daß
Geiſtliche in ſolchen Fällen ihres Amtes warten und möge
ihnen überlaſſen wie ſie ſich verhalten wollen Der betr
Vorſtand ſtützte ſich dabei auf den Beſchluß der vorjährigen
Brandenburgiſchen Provinzialſynode welche den Antrag einem
im Duell Gefallenen das kirchliche Begräbniß zu verſagen
einſtimmig ablehnte und dem Oberpräſidenten v Achenbach leb
haften Beifall zollte als er ausführte das Volk ſehe die

In einer r der Abſtimmung des Prinzen Verweigerung des chriſtlichen Begräbniſſes als eine Jnfamie
p gegen den Todten an Es wird darauf folgender Beſcheid

des königlichen Konſiſtoriums mitgetheilt

Berlin 4 Mai 1897
Auf die an den Evangeliſchen Oberkirchenrath gerichtete

von dieſem an uns zur Entſcheidung abgegebene Vorſtellung
vom 14 Dezember v J erwidern wir dem Vorſtande er
gebenſt daß dieſelbe dem Evangeliſchen Oberkirchenrath nach
der uns gemachten Eröffnung keinen Anlaß bietet unſere von
ihm gebilligte allgemeine Verfügung vom 31 Jannar 18595
betreffend die Mitwirkung von Geiſtlichen bei der Feuer
beſtattung von Leichen aufzuheben oder abzuändern

Königliches Konſiſtorium
gez Schmidt

Die von dem Vorſtande an dieſen Beſcheid geknüpften Be
merkungen zeigen mit Recht die Ungerechtigkeit auf die in
ſolcher Starrheit liegt Die Proteſt Ver Korr möchte aber
noch auf einen anderen Punkt aufmerkſam machen der vielleicht

für manche eine Ueberraſchung in ſich ſchließen könnte Sie
ſchreibt nämlich

Daß im Truanerhauſe vor der Ueberführung einer Leiche
eine Abſchiedsfeier ſtattfindet bei der irgend jemand das Wort
nimmt bei der auch ein Vaterunſer gebetet wird kann natür
lich nicht verboten werden und eine ſolche Laienrede kann
unter Umſtänden ſehr erhebend ſein Auch der Seelſorger
einer Familie wenn er ſonſt kein Bedenken hat kann nicht
verhindert werden im ſchwarzen Rocke Worte des Troſtes an
die Hinterbliebenen zu richten Wie nun wenn ſich im Volke
das Bewußtſein verbreitet es geht auch ſo Will die Kirche
nicht mitwirken ſo geht s auch ohne die Kirche das Wort
Gottes iſt nicht gebunden 2 Wäre das nicht für die Kirche
was man einen Jſolirſchemel nennt Sind es bis jetzt
auch nur die Wohlhabenden die ſich den Luxus der Feuer
beſtattung erlauben können man fahre nur fort mit ſolchem
unüberlegten Rigorismus und man wird mächtig mithelfen
an der Verbreitung der Einſicht Chriſtenthum und Kirche
ſind zweierlei Dinge und die Kirche iſt unter Umſtänden das
entbehrliche

Kolonialangelegenheiten
Aus Sanſibar kommt die Nachricht daß dort vor kurzem

Bana Heri der frühere Sultan von Uſeguha geſtorben iſt
Die Perſon Bana Heri s iſt aus den Kämpfen im oſtafrikaniſchen
Aufſtand wohl noch in aller Erinnerung Während unter

Pſychologiſche Jnſtitut rig zur Ausſtellung Apparate
zur nen der zeitlichen Dauer pſychologiſcher und
pſychophyſiſcher Vorgänge zur Arbeits Puls und Athmungs
meſſung zur pſychologiſchen Optik und zur Unterſuchung des
Taſtſinnes Es folgen die Ausſtellungen des Landwirthſchaft
lichen Jnſtituts des Phyſikaliſchen Phyſikaliſch Chemiſchen und
Mineralogiſchen Jnſtituts des Jnſtituts für Augenheilkundeund endlich des Veterinär Jnſtituts Angereiht ſt die Aus

ſtellung des Vereins zur Begründung und Erhaltung eines
Kinderkrankenhauſes in Leipzig Von der Techniſchen
Hochſchule in Dresden ſind das Modell und die Photo
raphien der in neueſter Zeit eingerichteten Laboratorien undiſtimte ausgeſtellt

Wir treten nun in die Ausſtellung der Hochbau
ver waltung ein die die charakteriſtiſchen Typen der ver
ſchiedenen Gebäudegattungen in den verſchiedenen Landestheilen
um ſo glücklicher zum Ausdruck bringt als die ausgeſtellten
Pläne keine ad hoc gefertigten Zeichnungen ſondern gewöhn
liche den Archiven der Landbauämtfer entnommene Gebrauchs
blätter ſind Wir finden hier eine Reihe Oberförſtergehöfte
Forſtaſſeſſor und Förſterwohngebäude Steuergebäude das
Gaſtwirthſchaftsgebäude auf dem Großen Winterberg in derSächſiſchen Schweiz die Förſterſchule Grimma die Seningr

r in Plauen bei Dresden Plauen i Annaberg und
ochlitz das Landgericht Dresden die Amtsgerichtsgebände

Dresden Neuſtadt Großſchönau Königſtein Lichtenſtein Neu
ſtadt und Reichenbach das Zellengefängniß Zwickau den
dresdener Botaniſchen Garten die Akademie der bildenden
Künſte und das Ausſtellungsgebäude in Dresden die Kunſt
ewerbeſchule in Leipzig die Jnduſtrieſchule Plauen i die

ugewerkſchule Dresden Bauten in Bad Elſter das Polizei
präſidium das Eentralfernheiz und Elektrizitätswerk das
Finanzminiſterium die katholiſche Hofkirche und den Zwinger
in Dresden Der Architekt wird dieſe Ausſtellung mit be
ſonderem Intereſſe beſichtigen

Weiter ſchreitend treten wir in die Ausſtellung des Mini
ſteriums des Jnnern die die hintere Hälfte des Gebäudes
für ſich allein in Anſpruch nimmt Zunächſt iſt von dem
1849 in ſtaatliche Verwaltung übernommenen Bad Elſter
eine Salonbadezelle in natürlicher Größe drei graphiſche
Tabellen eine Reihe Zeichnungen und Pläne und 33 Photo

er von Tietze ausgeſtellt welche letztere beſonders die
amenwelt die ja das Hauptkontingent der Elſterſchen Bade

äſte ſtellt lebhaft intereſſiren dürfte Daran ſchließt ſich die
usſtellung der Landes Heil und Pfleg und Er

ziehungsanſtalten und der Landes Straf und
Korrektionsanſtalten unter denen an erſter Stelle das
bereits 1716 errichtete Waldheim figurirt Das Königliche
Statiſtiſche Bureau folgt mit einer Ausſtellung die
ſeiner r entſpricht Sie bringt graphiſche Dar
ſtellungen der Bevölkerungsdichtigkeit der Verwaltungsbezirke
des Antheils der Großſtädte und der übrigen Gemeinden an
der Geſammtbevölkerung Sachſens nach Prozenten des Ver
hältniſſes der im erſten Lebensjahr Geſtorbenen zur Geſammt

gruppen der gewerblichen Anlagen und Arbeiter der im König
reich erbauten Menge Brotfrucht und der Durchſchnittspreiſe
für Getreide der eingeſchätzten Perſonen und ihrer Einkommen
verhältniſſe u a m Es reiht ſich daran das Königliche
Meteorologiſche Jnſtitut in Chemnitz die Pflanzen
phyſiologiſche Verſuchs und Samenkontroll
ſta tion zu Tharandt die Landwirthſchaftliche Ver
ſuchsſtation zu Möckern und der Botaniſche Garten
zu Dresden Dann folgen die mittleren und niederen gewerb
lichen Schulen im Königreich deren von den Berg und
Schifferſchulen ſowie den drei Hochſchulen in Dresden Frei
berg und Tharandt abgeſehen 1897 270 beſtanden Nach
ſtehende haben in der Ausſtellung beſondere Berückſichtigung
erfahren die techniſchen Staatslehranſtalten in Chemnitz
die Müllerſchule zu Dippoldiswalde die Schloſſerſchule zu
Roßwein die Gerberſchule zu Freiberg die Baugewerkenſchule
zu Dresden Leipzig Plauen und Zittau die Poſamentirſchule zu
Buchholz die Poſamentir und Gorlnähſchule zu Ehrenfrieders
dorf die Fachſchule des Frauenerwerbvereins zu Dresden die
Webſchulen zu Großſchönau Ernſtthal Reichenbach i
Hohenſtein Frankenberg Mittweida Hainichen Krimmitſchau
Werdau und Seifhennersdorf die Spitzenklöppelmeiſterſchule zu

Schneeberg die Jnduſtrieſchule in Plauen i die Kun
gewerbeſchule in Dresden die unter Auguſt III errichtet wurde
mit dem Kunſtgewerbemuſeum das 1876 eröffnet wurde und
endlich die königliche Kunſtakademie und Kunſtgewerbeſchule in
Leipzig deren Gründungsreſkript vom 6 Februar 1764 datirt
und an der Lehrer wie Oeſer Bauſe Tiſchbein Hans Veit
Schnorr von Carolsfeld und Bernhard Neher gewirkt haben

Nun kommen wir in die Ausſtellung der Sächſiſchen
oder wenigſtens in die

Du dieſer Ausſtellung Denn da der Plan auf der
Leipziger Ausſtellung die Entwickelung und den gegenwärtigen
Zuſtand der ſächſiſchen Bahnen möglichſt getreu zur Darſtellung
z bringen erſt ſpät entſtand ließ ſich eine einheitliche Eiſen

ahnausſtellung nicht mehr ermöglichen ſondern es mußte eine
Dreitheilung vorgenommen werden Abtheilung A in dem
Anbau an der Jnduſtriehalle zwiſchen Straßen und Waſſerbau
und Miniſterium des Jnnern untergebracht enthält die Samm
lungen von Schriften Zeichnungen Photographien körperlichen
Muſterſtücken und Nachbildungen theils älterer auf den Bau
und die Entwickelung der Bahnen bezughabender theils deren

h Zuſtand kennzeichnenden Gegenſtände bautechniſcher
atur denen die ſtatiſtiſchen Darſtellungen angefügt ſind Vor

allem intereſſiren hier die in zwölf Glaskäſten untergebrachten
älteſten Schriftſtücke Druckſachen und Zeichnungen für die Ent

w und den Bau der Leipzig Dresdener Eiſen
bahn enthält Bekanntlich iſt dieſe Bahn abgeſehen von
der turzen Strecke Nürnberg Fürth die erſte Bahnlinie
Deutſchlands geweſen Die Anregung hierzu hat kein geringerer
als Friedrich Liſt gegeben Der große deutſche National
ökonom hatte die hohe wirthſchaftliche Bedeutung der Eiſen

zahl der Geborenen der Bevölkerung Sachſens nach Berufs
bahnen in Pennſylvanien kennen gelernt und wollte auch ſeinem
Vaterlande ihre Segnungen u theil werden laſſen Zunächſt
verſuchte er in Hamburg für ſeine Jdeen Propaganda zr

machen Da ſich dies als ausſichtslos erwies ging er 1833
nach Leipzig Seine Denkſchrift über ein ſächſiſches Eiſenbahn

en als Grundlage eines allgemeinen deutſchen Eiſenbahn
ſyſtems und insbeſondere über die Anlegung einer Eiſenbahn
von Leipzig nach Dresden, die er im gleichen Jahre ver
öffentlichte gab den Anſtoß zu der am 3 April 1834 erfolgten
Bildung eines Eiſenbahnkomitees, das dann am 14 Mai 1835
eine Aktiengeſellſchaft mit der Firma Leipzig Dresdener
Eiſenbahncompagnie und einem Kapital von anderthalb
Millionen Thalern bildete Die hierauf bezüglichen Schrift
ſtücke die Kupferſtiche Karten Koſtenanſchläge Jnſtruktionen
und Berichte die Einladungskarten zur erſten Dampfwagen
fahrt von Leipzig nach Dresden am 7 April 1839 und zu
dem aus dieſem Anlaß veranſtalteten déjeuner dinatoire der
Feſttheilnehmer in Leipzig die Zeitungsberichte über die Fahrt
das Modell des Tunnels bei Oberau die Zeichnungen der
urſprünglichen Bahngebäude die erſte in Deutſchland über
haupt und zwar auf der Werft in Uebigau von Profeſſor
Andreas Schubert 1838/39 erbaute Lokomotive Saxonia u a m
das alles wird auch der Laie nicht ohne lebhaftes Intereſſe
betrachten Die weiteren Käſten und Tifche geben ein Bild der fort
ſchreitenden Entwicklung der ſächſiſchen Bahnen deren Bau
gleich in den erſten Jahren ſo ſchwierige Aufgaben ſtellte wie
die Ueberbrückung des Göltzſchthales für die am 27 Januar
1845 eine Konkurrenz ausgeſchrieben wurde 80 Projekte gingen
ein aber keinem konnte der ausgeſetzte Preis zuerkannt werden
Ein Projekt verſpannte die maſſiven Quaderpfeiler durch Gurt
bogen über denen zehn bewohnbare Geſchoſſe angeordnet waren
Ob der Verfaſſer die Brücke zugleich als Zuchthaus benutzen
wollte Auch die Modelle der wirklich erbauten Göltzſchthal
brücke der Elſterthalbrücke bei Joketa und der Muldenbrücke
bei Göhren die zu den größten der in der Neuzeit erbauten
Steinbrücken gehören ſind hier zur Ausſtellung gebracht worden

Jn der Maſchinenhalle iſt Abtheilung B der Eiſenbahn
ausſtellung untergebracht worden Sie enthält auf freiſtehenden
Tiſchen Wandtiſchen und Wandfeldern ſowie auf zwei Gleiſen
die Sonderausſtellungen für Oberbau Telegraphen und Signal
weſen ſowie die Geſammtausſtellung des Eiſenbahn Maſchinen
und Werkſtättendienſtes Zwiſchen A und B die in gedeckten
Räumen untergebracht ſind befindet ſich Abtheilung C unter
freiem Himmel Hier ſind verſchiedene Arten von Gleisbauten
mit Sicherungsvorkehrungen Stations und Strecken
ausrüſtungsgegenſtänden ausgeſtellt in Verbindung mit mehrereneigenartigen Fahrigen Haben wir auch dieſe Abtheilung

durchwandert ſo ſind wir mit der Beſichtigung der Staats
ausſtellung zu Ende Jnzwiſchen hat ſich aber auch ein red
licher Durſt bei uns eingeſtellt zu deſſen Löſchung wir uns nach
Ken Arbeit durchaus berechtigt fühlen Und das nahe

ergnügungsviertel bietet uns dazu die n Gelegenheit Ob
wir nach Bier oder Wein nach Chokolade oder Kaffee ver
langen ob wir durch befrackte Kellner oder koſtümirte Jung
frauen oder gar automatiſch bedient werden wollen dort iſt für
jeden Geſchmack geſorgt Und in ihrer Art iſt auch das eine

Staatsausſtellung
Dr Karl Müller Raſtatt
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Buſchiri der Aufſtand im weſentlichen den Charakter desPale gängeitri es trug nahm derſelbe unter Bana Heri eine

mehr politiſche Färbung an Er fühlte ſich als unabhängiger
Sultan von Uſeguha und hat niemals die Rechte des Sultans
von Sanſibar als Oberherrn des Landes oder auch nur des
Küſtenſtreifens anerkannt Sein Hauptſitz war Saadani Nach
dem daſſelbe ſechs mal während des Aufſtandes zuſammen
geſchoſſen war zog Bana Heri mit ſeinen Anhängern ſich in
das Hinterland nach Mlembule und Palamaka zurück wo er
mehrere ſtarke Verſchanzungen errichtete Es bedurfte eines
großen Machtaufgebots um ſeiner Zeit die von ihm eingenom
menen Stellungen zu nehmen Jm April 1890 wurden dann
durch ſeinen Schwiegerſohn Omar r en ein
eieitet und am 6 April fand in Saadani die Uebergabe Bana
eri s und ſeiner Leute ſtatt Seine Macht belief ſich damals

noch auf 1200 Bewaffnete Bana Heri wurde wieder zu
Gnaden angenommen ſiedelte ſich nach einiger Zeit in
Saadani wieder an baute die Stadt auf verfiel aber wahr
ſcheinlich auf Antrieb ſeiner Söhne bald wieder in die frühere
Rolle des Unruheftifters bis er infolge der geregelten deutſchen
Verwaltung in Oſtafrika das Ausſichtsloſe ſeiner Beſtrebungen
einſah und nach Sanſibar flüchtete Mit ihm iſt einer der
weſentlichſten Faktoren aus dem Lande geſchieden welche für
die deutſche Oberherrſchaft in Oſtafrika von nachtheiliger Be
deutung geweſen ſind

Schule und Kirche

Die Verſammlung der Auguſtkonferenz welche für den
25 und 26 Auguſt in Ausſicht genommen war findet aus ver
ſchiedenen Gründen ſchon am 18 und 19 Aug in Berlin ſtatt

Verwaltung und Rechtspflege
Der Fall der dieſer Tage von uns im einzelnen geſchildert

worden iſt wonach ein Regierungs Aſſeſſor der ineinem Kaſſenlokal zu thun hatte die anweſenden Beamten
und das Publikum durch Nichtabnahme ſeines Hutes provozirte
erinnert die Volksztg an einen Fall der einige Jahre zurück
liegt aber doch nicht überall vergeſſen ſein dürfte Eines
ſchönen Tages erſchien im Miniſterium des Jnnern ein
Herr mit einem perſönlichen Anliegen der ſich ſehr heraus
fordernd und dreiſt benahm und den Beamten gegenüber auf
trat als hinge ihr Wohl und Wehe von ihm ab Beſagter
Herr behielt ſeinen Hut auf dem Kopfe und zögerte auch ihn
abzunehmen nachdem ihm von einem der Beamten das Un
anſtändige ſeines Verhaltens klargemacht worden war Aber da
kam der feine Herr mit der klebſamen Kopfbedeckung ſchön an
es wurde ihm in unzweideutiger Weiſe mit der Geltendmachung
des Haus rechts gedroht Da mußte denn der würdige Hut
träger klein beigeben Er verließ unverrichteter Sache das Lokal d
Der huttragende Held dieſer Erzählung aber war der frühere
Abgeordnete frühere Synodale frühere Chefredacteur der Kreuz
zeitung, Herr Freiherr von Hammerſtein

Parteinachrichten

Jn Berlin erſcheint demnächſt ein neues anarchiſtiſches
Blatt unter dem Namen Der Anaxchiſt Organ für kom
muniſtiſchen Anarchismus

Ausland
Die Lage im Orient

Die Botſchafter der Mächte haben bisher der Pforte
ihre Gegenvorſchläge über die Friedensbedingungen noch nicht
überreicht Nach Meldungen aus Athen ſoll der gricchiſche
Miniſter des Aeußeren mehreren Geſandten gegenüber ge
ſprächsweiſe erklärt haben Griechenland werde weder einer
Kriegsentſchädigung noch einer Grenzregulirung zuſtimmen

Nach Privatmeldungen aus Konſtantinopel herrſcht im
Lager der Aufſtändiſchen auf Kreta die größte Uneinigkeit
Jn Janne herrſche volle Anarchie Ernſte Kämpfe ſcheinen
bevorzuſtehen

Wie die Daily News erfahren wurden vorige Woche
ernſte Verſuche gemacht die griechiſche Dynaſtie zu
ſtürzen aber durch die kräftige Einmiſchung der Mächte
hintertrieben

Jtalien
Bei der geſtrigen Gedächtniß feier für den in Griechen

land gefallenen Deputirten Fratti hielt Jmbriani eine
Gedächtnißrede in welcher er Deutſchland in gröbſter Weiſe
inſultirte Es ertönten daraufhin Pereatrufe auf Deutſch
land

Nußland
Dem Ruſſiſchen Jnvaliden zufolge werden die Feſtungen

Bodruiſk und Bender auf Grund des vom Zaren be
ſtätigten Beſchluſſes des Kriegsraths geſchleift Die Feſtung
Kiew wird in ein Feſtungsdepot umgewandelt

Halle und AUmgegend

Halle 23 Mai
Run haben ſie von einem der blauen Thürme den

ſpitzenbewehrten Knauf heruntergeholt Das war ein intereſſantes
Schauſpiel für unſere guten Hallenſer beiderlei Geſchlechts Da
ſtanden ſie auf dem Markt und verrenkten ſich den Hals und
ſchauten hinauf zu der ſchwindelnden Höhe wo auf den ſchwanken
Leitern und dem wiegenden Gerüſt deſſen Bäalken von hier
unten ſo dünn wie Zwirnsfäden ausſehen die wackeren Dach
decker auf und niederſtiegen und an dem ſchweren Werke thätig
waren Dachdecker möchte ich nicht um alles in der Welt
ſein verſicherte eine runde Dame die ſich nur mit Mühe durch
die Schiebethür des Straßenbahnwagens quetſchte ihrem Manne
ein über s andre mal Sie dürfte ſich auch ihrer Fagon wegen
für dieſen Beruf kaum eignen Aber ſie thut unrecht daran zu
den Leuten die ihn ſich erkoren haben mitleidig hinab oder
vielmehr hinaufzublicken Das Dachdeckergewerbe iſt ohne allen
Zweifel eines der vornehmſten das wir haben Welches andere
iſt ſo frei von Schwindel welcher heutzutage ſo viel Unheil an
richtet Welches andere ſichert ſeinen Angehörigen für alle
Zeiten einen freien und weiten Blick den heutzutage ſelbſt
Miniſter des Jnnern manchmal nicht aber auch ganz und gar
nicht beſitzen Und endlich in welch anderem Beruf kann man
ſo sans fagon jemandem aufs Dach ſteigen Und das iſt zu
Zeiten doch eine äußerſt erfreuliche gemeinnützige Beſchäftigung
im öffentlichen ſowohl wie im privaten Leben Eugen Richter
hat ſich ihr im Reichstag bei der Berathung des Nothgeſetzes
neulich in einer Weiſe unterzogen als wenn er ein gelernter
Dachdecker wäre Der iſt den Rückſchrittlern und dem ſervilen
Troß ſo gründlich aufs Dach geſtiegen daß jeder der Bürgerſinn
und Bürgerftolz in ſich trägt daran ſeine helle Freude haben
mußte Nicht ſo freilich diejenigen an denen er beſagte
Prozedur vornahm Sie werden lebhaft bedauern daß bei uns
noch keine ſpaniſchen Sitten eingeführt ſind Dort iſt man jetzt

glücklich ſo weit gekommen daß den Mitgliedern der Oppoſition
wenn ſie ſich zu ſehr erdreiſten ſchallende Ohrfeigen ſogar
vom Miniſtertiſch aus ertheilt werden Das wäre ſo etwas
für unſere Reaktionäre Aber wenn auch der Herzog von
Tetuan frei nach Geibel ſingt

ern im Süd das ſchöne Spanien
anien iſt mein Heimathland

Wo Ohrfeigen wie Kaſtanien
Fallen von Miniſterhand

bei uns ſind wir denn glücklicherweiſe doch noch nicht ſo weit
Noch nicht Vielleicht bringen wir s auch noch mal ſo weit
Vorläufig haut nur wie neulich in Elmshorn gelegentlich ein
adliger Amtsrichter einem bürgerlichen Bürgermeiſter eine
runter Ein kleiner Anfang iſt alſo auch ſchon gemacht Jm
übrigen hat ſich der Reichstag nachdem ihn die preußiſche
Vereinsgeſetznovelle zu energiſchem Thun aufgerüttelt jetzt ſchon
wieder beruhigt und bereits iſt die übliche Beſchlußunfähigkeit
wieder eingetreten die die denkwürdige Folge hatte daß das
deutſche Parlament geſtern drei Sitzungen an einem
Tage abhielt Dieſe Fülle iſt nicht dem politiſchen Fleiß
ſondern der politiſchen Jndolenz zu danken Was will man da
gegen machen jetzt wo der Sommer immer näher rückt und die
Reiſeſaiſon anbricht

O wonnigliche Reiſeluſt
An dich gedenk ich früh und ſpat
Der Sommer naht der Sommer naht
Mai Juni Juli und Auguſt

Selbſt unſer ſtädt iſches Parlament wird allmälig trotz
der Konfliktsluſt arbeitsmüde und das Oberhaupt unſerer Stadt
iſt wieder nach Karlsbad abgedampft um ſich an den böhmiſchen
Heilquellen von dem alten kommunalen Aerger zu erholen und
für neuen zu ſtärken Möge die holde Nymphe des Sprudels
die ihre Gäſte ſo freundlich zu umkoſen pflegt ihm das Ge
heimniß ins Ohr raunen wie er alle Schwierigkeiten die unſer
Stadtſchiff umbranden aufs beſte zu löſen vermag

Verleihung Dem Ober Poſtkaſſen Rendanten a D
deren roth Hoell wurde der Rothe Adlerorden 4 Klaſſe
verliehen

Sommertheater Auf die heute ſtattfindende Wieder
holung der mit vielem Beifall aufgenommen Vorſtellung von

Onkel Bräſig mit dem Königl Hoſſchauſpieler Emil
Richard machen wir nochmals aufmerkſam Montag findet das
r Gaſtſpiel des Künſtlers in der Poſſe Ehrliche Arbeit

tatt

Verſtorben iſt geſtern vormittag der Kgl Rittmeiſter
R und Fabrikbeſitzer Otto Nagel 44 Jahre alt an den

Folgen eines Schlaganfalles auf Reilsburg in Giebichenſtein
S Ertrunken Wie ſchon kurz erwähnt iſt in der Nacht

vom Freitag zum Sonnabend ein hieſiger Student in der
Saale ertrunken Wie öfter wurde in der Nacht von ca 20
Mitgliedern der Verbindung Wingolf eine Kahnfahrt unter
nommen Etwa in der Gegend der Saalſchloßbrauerei ſchlug
bei einer ſcharfen Wendung der Kahn um in dem der stud theol
Karl Hagenguth aus Mühlheim a Rhein mit einem anderen
ſaß und der ziemlich viel Kielwaſſer hatte Die beiden Jn
ſaſſen verſuchten durch Schwimmen das Ufer zu erreichen wo
bei H kurz vor dem Ziel die Kräfte verließen Die auf die
Hilferufe herbeieilenden Boote kamen leider zu ſpät Um den
Leichnam zu ſuchen ſind Schiffer aus Lettin beſtellt

unglückte der Grubenſchmied Friedrich Hengſtmann aus
Staßfurt dadurch daß ihm beim Keſſelklopfen ein Stückchen
Keſſelſtein ins linke Auge flog und die Hornhaut deſſelben ver
letzte Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde er ſofort
dem halleſchen Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt zu
geführt ob Gefahr für Erhaltung des Auges vorhanden iſt kann
noch nicht geſagt werden Daſelbſt mußte auch der Gruben
arbeiter Reinhold Mennicke aus Görzig Aufnahme finden
derſelbe gerieth auf Grube Minna Anna bei Weißandt unter
den aufſetzenden Förderktorb wobei er verſchiedene Quetſchungen
und Bruch des rechten Oberſchenkelhalſes erlitt

Verband der Obſt und Gartenbauvereine
im Bezirke der Landwirthſchaftskammer für die

Provinz Sachſeu
Schluß

Nach einer umfaſſenden hiſtoriſchen
Werden und Wachſen der Beſtrebungen zur Förderung des
Obſtbaues in unſerer Provinz gedachte Hr v Mendel
Steinfels der ſegensreichen Thätigkeit des Hrn Landeshauptmann
Grafen v Wintzingerode und des Landesbauraths Schado zu
Merſeburg und legt ſodann dar daß um die Beſtrebungen ſeitens
der Obſtbaudeputation der Kammer bezw der Settionen noch
mehr als jetzt zu fördern der Zuſammenſchluß der Sektionen zu
einem Verbande gerathen ſei Mit den Wünſchen daß dieſer
zu begründende Verband zielbewußtes Streben und Einiukeit in
ſeiner Thätigkeit zeigen möge ſchließt der Redner ſeine Aus
führungen unter dem Beifall der Anweſenden

Es ſind aus den Sektionen 77 Vertreter entſandt
Nach einem Referate des Herrn Rittergutsbeſitzers Hauptmann

a D Garcke Wittgendorf wurde der Begründung eines Ver
bandes der Obſt und Gartenbauvereine zugeſtimmt Die
verleſenen und theilweiſe debattirten Satzungen wurden ange
nommen Als Vereinszeitſchrift wurden die Mittheilungen über
Obſt und Gartenbau redigirt von R Mertens in Geiſenheim
angenommen Auf je fünf Vereinsmitglieder ſoll ein Pflicht
exemplar fallen

Die nach 1 Uhr mittags wieder aufgenommenen Verhand
lungen wurden mit einem Referate des Herrn Rittergutsbeſitzers
Hauptmann a D GarckeWittgendorf über Baumſtatiſtiken
eröffnet Der Redner bedauerte es daß die Allgemeiitheit dieſen
Statiſtiken zu wenig Jntereſſe entgegenbrächte Als vor einigen
Jahren eine ſolche von der Regierung eingeleitet worden ſei
wäre man z B zu dem Reſultat gekommen daß mehr Bäume
erfroren ſeien als wie die Zählung überhaupt ergeben habe
Man ſei in den intereſſirten Kreiſen ſolchen Statiſtiken inſofern
mit Mißtrauen oder Gleichgiltigkeit begegnet als man dachte
daß es ſich um eine neue Beſteuerung des Grund und Bodens
handele Redner giebt ſich der Hoffnung hin daß die Obſt
intereſſenten in Zukunft ſolchen Statiſtiken mehr Aufmerkſamkeit
widmen denn durch ſolchez Aufſtellungen ſei nur zu beweiſen
wie weit ein Mangel bezw ein Ueberfluß an Obſt vorhanden
und eine Bekämpfung von Obſt Jmport anzubahnen ſei Er
beweiſt dies an einer aufgenommenen Baumſtatiſtik im Kreiſe
Zeitz im Jahre 1896 Dieſelbe hat u a ergeben daß ca 350,000
Obſtbäume aller Sorten vorhanden waren davon waren 50,000
krüppelhafter Bildung Nach Prüfung der einſchlägigen Ver
hältniſſe könnten nach ſeiner Annahme im Kreiſe Zeitz ohne
erbebliche Einſchränkung der anderen Kulturen noch 100,000
Bäume an Ecken Winkteln Wegerändern und an Mauerwänden
angepflanzt werden Es könnte u g auf dieſe Weiſe dem Kreiſe
eine Mehreinnahme in Höhe von ca 50,000 M pro Jahr zugeführt
werden Durch rationellere Behandlung der ſchon angepflanzten
Bäume könnten weitere 50,000 M mehr erzielt werden Das
wären Zahlen die nur für einen kleinen Kreis in Betracht
kämen um wie viel größer könnten ſie da für das deutſche
Vaterland ſein Seine weiteren Ausführungen nahmen vorüber

Ueberſicht über das

gehend Bezug auf die Frage Wie können wir der ameri
kaniſchen Obſteinfuhr erfolgreich entgegentreten Er ſagte u a

Unfälle Auf dem Agathenſchacht bei Neuſtaßfurt ver

ts der j n lebhaften Einfuhr ame gen Zola laut len Er mein
Maßnahme et

Städten wohnha

erikan
daß che

verfrüht und nur zum Schaden des in den
ften Publikums erfolgen könne Hätten erſt die

Statiſtiken ergeben daß Deutſchland wirklich ſo viel Obſt pro
duzire wie in der That gebraucht würde dann könne man der
Frage des r näher tretenDer nun folgende Vortrag des Vorſtehers der bieſigen Pflanzen
ſchutzſtelle des Herrn Dr rn bezog ſich auf dieBekämpfung unſerer Obſtſchädlinge Um einen mög
üchſt befriedigenden Ertrag beim Obſtbau auch bei uns zu er
jelen müßte es Pflicht jedes Intereſſenten ſein hier ebenfalls
eſſernde Hand anzulegen Der Amerikaner ſcheue weder Mühe

noch Koſten umſtändliche Apparate zur Bekämpfung von Obſt
ſchädlingen zur Aufſtellung zu bringen Haushohe elte würden
aufgeſtellt um die Schildlaus zu vertilgen die ſchwerfälligſten
Hilfsmittel würden durch Dampf uſw in Bewegung geſetzt um
den Schädigern zu Leibe zu gehen Um in der Heimath gegen
die Schädiger erfolgreich anzukämpfen müſſe die Einſchleppung
derſelben in die Pflanzungen vermieden werden Der Käufer
von Obſtbäumen müſſe mit Vorſicht ſein Obſtbaummaterial aus
nur geſunden Baumſchulen beziehen Um hierbei Gewißheit zu
haben wäre es wohl angebracht wenn angebahnt werden könnte
daß Baumſchulen hinſichtlich ihres Beſtandes und ihrer Geſundheit

eprüft werdenZu Bekämpfung der Schädlinge gehöre es nun vor allen
Dingen daß man in der Zeit eine Beſpritzung der Obſtbäume
mit geeigneten chemiſchen Subſtanzen vornehme Zum Schluſſe
ſeiner Darlegungen richtet der Herr Vortragende noch ſein
Augenmerk auf die rationelle Ausbildung von Baumwärtern
oder Baumpflegern im Provinzial Obſtgarten Dieſelben müßten
dahin zielen ſeine Wünſche nicht nur eine techniſche Ausbildung
in der Obſtbaumzucht und Pflege erlangen ſondern auch in die
Kenntniß und Bekämpfung unſerer Obſtſchädlinge eingeführt
werden Durch eine beſondere Prüfung müßten die Wärter
ihre Befähigung vor einer Kommiſſion der Landwirthſchafts
kammer darthun um ſich ſo von der Kammer als privilegirte
Wärter ausweiſen zu können Die Verſammlung ſtimmte der
vom Vortragenden gegebenen Anregung betreffs der Ausbildung
der Wärter zuHerr Obſtdaulehrer Müller Diemitz verbreitete ſich hierauf

in ſeinem Referat über die Einrichtung des Provinzial
Obſtgartens und ſeine Thätigkeit Seine Darlegungen
finden ſich vor in dem vor einiger Zeit zur Verhandlung 455
kommenen Berichte des ProvinzialObſtgartens ſo daß es ſich
für uns erübrigt an dieſer Stelle auf die Ausführungen näher
einzugehendie Verſammlung ſchloß ſich eine Beſichtigung des Provinzial
Obſtgartens in Diemitz unter Führung des Leiters Herrn Obſt
baulehrers MüllerDiemitz

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
Das berliner Schiller Theater bereitet die Aufführung

von Heinrich Lee s Landsberger Schauſpiel Hans Wurſt
vor Das Stück das an auswärtigen Bühnen bereits gegeben
würde unterlag hier einem Cenſurverbot und wurde erſt dieſer
Tage freigegeben nachdem der Verfaſſer die darin vorkommende
Figur eines preußiſchen Kurfürſten in einen Staatsrath um
gewandelt hatte

Man ſchreibt der V aus Paris Die große Ehren
münze des Salons für Gemälde wurde dem trefflichen alten
Landſchafter Harpignies zuerkannt Gleichzeitig verlieh die
Akademie einen Zweitauſend Franken Preis den Gedichten von
Ferdinand Gregh der die freien Formen der Dekadenten
anwendet Dieſe Verleihung bedeutet die amtliche Anerkennung
der regelloſen Rhythmen und aſſonirenden Reime durch die
Akademie die bisher die Vertheidigung der klaſſiſchen Regeln
als ihre Aufgabe erkannt hatte

Die Univerſität des Staates Ohio hat kürzlich eine
Azteken Handſchrift erworben Es giebt überhaupt in der
ganzen Welt nur fünf ſolche Handſchriften Die in Rede
ſtehende entdeckte ein Arbeiter ganz zufällig beim Bau der
neuen Waſſerleitung in Fairfield Jowa Er ſtieß beim Graben
auf einen Holzblock welcher mit Pech überzogen war Der
Block war hohl und barg im Jnnern eine Birkenrinde welche
auf der einen Seite mit Hieroglyphen bedeckt war Bald ſtellte
es ſich heraus daß man eine Azteken Handſchrift vor ſich hatte
Sie ſoll nicht älter als 400 Jahre ſein Entziffern kann die
Sprache der Azteken bis heute niemand Nach der Eroberung
Mexikos durch die Spanier zerſtörten die fanatiſchen Prieſter
die geſammten Schriftwerke dieſes merkwürdigen Volkes Kein
Schriftdenkmal ſollte der Welt Kunde über die Geſittung der
Azteken geben

Bäder und Sommerfriſchen
Eckartsberga i Thür Thüringen Welchen ſchönen

Klang hat dieſes Wort für die Erholung ſuchenden Großſtädter
Er will ja einmal entſagen den rauſchenden Genüſſen der Groß
ſtadt will Verzicht leiſten auf große Konzerte und Theater
Ruhe und Frieden will er haben und ſich neu kräftigen und
ſtärken für ſeinen angreifenden Beruf So iſt es denn gekommen
daß in Thüringen die Zahl der Bäder und Sommerfriſchen von
Jahr zu Jahr immer größer geworden iſt Nicht die geringſte
Stelle unter ihnen nimmt das Städtchen Eckartsberga ein Es
kann erſt auf ein dreijähriges Beſtehen als Luftkurort zurück
ſchauen und doch iſt die Zahl der Gäſte im vorigen Jahre ſo
bedeutend gewachſen daß man leichtlich daraus ſchließen kann
wie gut ſich s zum Sommeraufenthalt eignet bieten doch auch
ſeine Bewohner alles in ihren Kräften ſtehende auf um den
Gäſten den Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu geſtalten
Vor allen Dingen aber ſind der herrliche Laub und Nadelwald
und die Ruine der Eckartsburg unvergleichliche Anziehungs
punkte Die Verwaltung der Sommerfriſche welche bisher der
Bürgerverein in den Händen hatte iſt auf den Verſchönerungs
verein übergegangen an deſſen Spitze Herr Bürgermeiſter
Wernicke ſteht welcher Proſpekte gratis und franco verſendet und
gern jede nähere Auskunft ertheilt

Kolberg Die Freunde des altbewährten See und Sol
bades Kolberg werden ſich freuen in dieſem Jahre wieder mehr
fache Verbeſſerungen und Verſchönerungen vorzufinden Die
Dünenpromenade iſt am Oſtſeeſtrande von der Waldenfelsſchanze
bis zum Elyſium am Weſtſtrande vom Fiſcherhafen bis zu den
Schießſtänden verlängert worden ſo daß ſie nunmehr eine
Ausdehnung von zuſammen 7 km erreicht hat Der den
Strandpark im Süden abſchließende Fahrweg hat eine Ver
längerung bis zum Stadtwalde erhalten auch iſt durch erhebliche
Neuanpflanzungen öſtlich der Waldenfelsſchanze der Strandpark
ebenfalls erweitert worden Der beliebte Seeſteg hat eine
weſentliche Vergrößerung und bequemere Sitzeinrichtungen er
halten auch iſt dem Uebelſtande der ungenügenden Beleuchtung
der großen Strandhalle durch eine Neueinrichtung abgeholfen
worden die allen in dieſer Beziehung zu ſtellenden Anforderungen
genügen wird

Aus dem Leſerkreiſe

p Halle 23 Maiin D Die betr Beſtimmung der Sonntagsruhe imHandelsgewerbe lautet Die ſelbſtthätigen gerlenſs ezie

die ſog Automaten mittels deren namentlich Confſitüren
Cigarren Streichhölzer und ähnliche Gegenſtände gab eſetzt
werden müſſen als offene Perkqufsſtellen im Sinne des S 41 a
der Gewerbeordnung angeſehen werden Die Beſitzer derſelben
werden deshalb darauf aufmerkſam zu machen ſein daß ſie ſich
ſtrafbar machen wenn ſie nicht geeignete Vorkehrungen treffen
um die Entnahme der feilgebotenen Gegenſtände an Sonn und

Feſttagen außerhalb der zuläſſi lzu machen zuläſſigen Beſchäftigungszeit unmöglich
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Halle aS Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche

vom 23 bis 29 Juni 1897
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Weseler Geld Lotterie
Haupt und Schlussziehnng

Grösster Gewinn ist im günstigsten Falle Mark

Bine WViertel Million
Zu Planpreisen empfiehlt und versendet

Ganze Original Loose à Mark 15,40
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Annahme und Verzinsung von Cheek
Spar Vinlagen Depositen Conto Corrent Verkehr
An und Verkauf von Veehsel

Domieſistelle ſir Weehsel
Eimlösung von CouponsWoerthpapieren

Geld Gewinne ohne jeden Abzug
1 Prämie von 150 000 1650 000 H

Bee 100000 100900
s 1 a 75000 75000

o 1 a 60000 50000l 1 e 250009 25000
252 1 2 20009 20000
z 2 à 15009 3000023 r 3 a 10000 30000
s 4 à 595000 20000
x 3310 à 3000 309000

70 20 à 2000 40000r n488 388 69000e n1488 e 50000
2909 35 309009716608 i6 16000011074 u die 1070000 H

Vlitzableiker

Anlagen
8 und deren Prüfungen mit den

J neneſten vollkommenſten Appa

S raten führt ans 8
Paul Kertzinger

Elektrotechniker
S Friedrichſtr 33 Telephon 898

l t

Centralheizungs Anlagen

Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf
Niederdruek nrnpfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserheizungen und wvombitnirte Systemefür Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Dumbfbäder h e 2e ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen

r

G V h ehe S Vernur vn
I FEauersber gerHalle a

Färberei und Chemische Wasch Anstalt S
Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider

jeder Art Möhelstoffe Gardinen Stickereien SFedern Handschuhe etc

o Leipziger Strasse 33ne
und Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Langensiopens P atent
Petroleum Ventil Motoren

ſelcſeun Kohee velliles

für
Ragewöhnl Lampenpetroleum Solaröl

S Kraltöl c

ſichere Function

Rich Langensiepen
MagdebürgBuckau 13

S Langenſiepen s Patent
Gas n Benzin Ventil Motoren

N Vorzüge Auffallend einfache Con
ſtructionJ mäßiger Gang keine Schnellläufer
in ſtehender und liegender Anordnung
Wiſſenſch Prüfung Deutſche Landw
Geſ Berlin 1894 prämiirt Proſpekte
u Ausarbeitung v Projekten koſtenfrei

gleich

Maſchinenfabr Metallu Eiſengießerei
adFort währenge NMachahmungen

meiner wegen zu hoher Koſten nicht geſetzlich geſchützten Cigarretten Spe
zialitäten insbeſondere der

olten Erklärung daß ich mitr e und auch keinerleimehr befindet ſich meine rühmlichſt Tekunnte

arke Noblesse ſeitens des Konkurrenz
Geſchäftes R Dessen in meiner Nachbarſchaft zwingen mich

enannter
wei geren te

z der wieder
irma in durchaus keiner Verbin

ier am Pla e unterhalte Viel
igarrettenfabrik Serenaſowie der Verkauf meiner 48 belleb ten r r Cigarren u Tabake

nur 4 Gr Steinſtr 48n à vis Grüner Zu Ecke Wuchererſtraße

DDessen

äireet an Private
u Stoffer reelle Qualitäten neueste Muster und zg Tferren Anrugen Paletots etc Versend

Schweldnitzer Tuch Vorsand u Bxport Haus

F Sölter Starke et
ad

Prachtvolle frische Pfrsiohe 7
Stück nur 50 und 75 Pfg

Frische Wald und Garten Erdbeeren
Aprikosen Kirschen Tomaten

Täglioh frisch gestooh Spargol
Alle feinen Fleisch und Wurstwaaren

täglich friech billigst empfehlen

Fotte S Broskowskl

Für den Anzeigentheil verantwortlich

Vornal Inter vleidung

für

Damen Herren und Kinder
in allen Grössen solide Qualitäten bewährte

Systeme u Iäger seitig Pettenhofer
Wolle Maco Vigogne Seſde

zu billigen festen Preisen

Eduard Seelig
Halle a S

5 Leipziger Strasseo 5

Möbel Industrie
Atelier für Innendecoratéonen

Gebr Bollm Halle
Gr Steinstr 79

Grossartige überraschende Auswahl
grundgediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern
Solide Preise G

Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leiprig

Halle a S etc r

Grabdenkmäler
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen billigſt bei

er etr G Zimmermann
weS We ee in Kollladen Fabrik

u 6Franz Rudolph 00

Dr h eS e Nou eingerichtet 600 Meter e Moeere

Klimatischer und Luftkurort
Preis für volle Pension ärztliche Behandlung
Kumwzebraneh o von 5 A pro Tag aufwürts

Prospeote troei
Dlrigirender Arzt Pr Huſzochmn ds

W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hypotheken Verwittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzelpo vermiethbar

Dauerhafte
Schuhwagren

einpſiehltzu den denkbar binigſten e

A Wetterline
Jnſtallgtious
Geſchäft für

Elektrotechnik
Elektr

Lichtanlagen
Elektr Kraft
übertragung
Delzybans

Haus
telegraphen

J Blitzableiter
S Großſzes Lageraller in s Fach

ſchlagender
Artikel

Rasgt

Elektrotechniker
Halle a/S

Sternſtraße LI
Feruſpr 169

Neueste Reiseführer
Landkarten Stadtpiäne

Sprachführer Kursbücher
emp Aenlt

Pfeffer sche Puehhandlung

22 Markt Gold Ring

7

C Hammen
Uhrmacher Leipz Str 42
i Nickel von ö,6,80 MarkCrnde Remontoir Goldrand

von 10 12 14 16 Mark
Requlateure 14 Tage gehend

c z 12 14 16 18Wecker von 2,50 Mark

V Reelle Garantiee gegen e

Prim plin en
vorzüglichster Eichenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgeschlossen
fabriziert

Fr StephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresproducetion

über 2 m h

S ene meen e S
e

e c e
e rer

n Ste d
S Mut en eng e h
W Wo W

Copirhücher

die beſten Copien
Zu haben bei

Leipziger Str 22

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Serlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

n S

n

W

e

c
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